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Kurs:  
„Richtiges Verhalten bei medizinischen Notfällen mit  
Kindern und Jugendlichen in Schulen und Lagern“ 

 
Modul I 
• Was ist ein Notfall, was ist zu tun, welche Prioritäten sind zu setzen, wie 

wird alarmiert und was wird getan bis zum Eintreffen von professionel-
ler Hilfe. Die Gefahren für Helfer und Patienten, die Übergabe an Arzt 
und/oder Retter 

• Kinder und ihre speziellen Notfall-Situationen  
• Spezielle Notfälle bei Kindern I: Bewusstseinsstörungen, Temperatur-

entgleisungen, Infekte, Entgleisungen des Wasserhaushaltes, Intoxika-
tionen, Allergien, Stoffwechselstörungen 

• Spezielle Notfälle bei Kindern II: Schädel-Hirn-Trauma, Gesichtsverlet-
zungen 

(zu jeder Situation wird minimal mit einem Fallbeispiel praktisch gearbei-
tet!) 

 
 
Modul II 

• Spezielle Notfälle bei Kindern III: Zahnschäden, Augenverletzungen, 
Misshandlungen, Krampfanfälle, Hyperventilation, Halswirbelsäulenver-
letzungen 

• Spezielle Notfälle bei Kindern IV:, Brustkastenverletzungen, Wirbelsäu-
lenverletzungen, Verbrennungen, Verletzungen der inneren Organe  

• Extremitätenverletzungen, Blutungen mit Blutungsschock, Amputatio-
nen 

(zu jeder Situation wird minimal mit einem Fallbeispiel praktisch gearbei-
tet!) 

 
 
Modul III 
• Grundkurs für Herzmassage (heute GK BLS-SRC genannt) 
• Generelles zum Herznotfall: Pathologie, Ablauf, Symptome erkennen, 

richtige Massnahmen zu zweit oder alleine (= Möglichkeit des Erwer-
bens des SRC-Ausweises (Gültigkeit 2 Jahre!)) 

• Grundkurs für Defibrillation (heute AED-SRC genannt (= Möglichkeit 
des Erwerbens des SRC-Ausweises (Gültigkeit 2 Jahre!)) 

(an speziellen Phantomen werden alle notwendigen Massnahmen in Vari-
anten geübt und es stehen ferner Defibrillations-Trainer in genügender 
Anzahl zur Verfügung!) 

 


